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poſener Intelligenz-Blatt. 


Sonnabends, den 28. April 1821. 
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D H wi) D 
teen Fremde vom ag: April 182 1. SR 

Frau Gutsbeſitzerin von Trabezynska aus Junikowo, l. in Nro. 243 Bes 

oe, og Frau Gräfin von e aus Ropoyno, ki in Nro. 244 Breslauer⸗ 
ſtraße. 


* 


8 Den 24. Ap HL. 
Hr. Kaufmann Hocklein aus Berlin, — Generalpächter von Brocken aus 
Er Er Gaga Storck aus Frauſtadt, UL in Niro, 99 Wilde. = 


Den 2 5. eet" ` 
"pr. Rendant Wale Ko Warſchau, der Student pan d aus ebe. 
berg, I. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße. 


Ab gegangen. 
Hr. Graf von Poninski nach Glogau, Hr. Rendant ent nach Schnei⸗ 
demühl, Hr. Erbherr von Krzyzanowski nach Slupie, Hr. Etbherr on ae 
nach Brzezno, Hr. Erbherr von Stablewski nach Kolackowo. 


* 
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f Bekflannt machung 


Mittelſt Allerhöchſter Kabinets⸗Ordre vom 1 sten November 1820 haben 
Seine Majeſtaͤt der König Allergnaͤdigſt zu befimmen geruhet, daß Behufs des 
baldigen gaͤnzlichen Abſchluſſes des Eiquibationd, und Zahlungs⸗Weſens der aus dem 


* 


iz 550... 


Zettraume vom 1, Auguſt 7807 bis alt. Februar 1809 noch ruͤckſtaͤndigen halben 
Milikair⸗ Gehälter, die etwa zeither unbekannt gebliebenen Intfreſſenten zur Anmel⸗ 
dung ihrer Anſpruche, binnen einer präkluſſviſchen Friſt von 6 Monaten aufgefor⸗ 
dert werden ſollen. EE cb = 

Indem die unterzeichneten Miniſterien dieſen Allerhöchften Befehl hiermit 
zur offentlichen Kenntniß bringen, fordern dieſelben zugleich alle die durch die Ereig⸗ 
niſſe der Kriegesjahre 1809 inaktis gewordenen Offiziere und Unterſtaabs⸗Beamte, 
oder deren zur Erhebung berechtigte Erben, die ſich mit ihren Forderungen auf vor⸗ 
gedachten Ruͤckſtand, ungeachtet der ſchon ſeit mehreren Jahren eingeleiteten Zahlun⸗ 
gen, bisher nicht gemeldet haben, hierdurch auf, ihre Liquidationen und Legitimatio⸗ 
nen binnen Sechs Mongfen und ſpaͤteſtens bis zum iten Oktober dieſes Jahres, praͤ⸗ 
cluſtoiſchen Friſt, beim fünften Departement des Krieges⸗Miniſteriums zur Prüfung 
und Feſtſtellung einzureichen. 5 er Er, 

Auch diejenigen, welche ſchon früher dergleichen Geſuche angebracht haben, 
aber noch nicht definitib darüber beſchieden worden, ſind verpflichtet, ihre Liquida⸗ 
tion und Legitimation ſpaͤteſtens bis zu dem beſtimmten präͤkluſiviſchen Termin bei 
dem vorgedachten Departement zur Feſtſtellung zu übergeben. = 
Auf dieſe Nachzahlung haben indeſſen nur Diejenigen inaktto gewefenen D: 
ziere und Unter⸗Staatsbeamte An such, welche ſich entweder ſtets innerhalb Landes 
aufgehalten, oder wo dies nicht der Fall geweſen, doch vor dem (ten Juny 1819 in 
die dieſſeitigen Staaten zuruͤckgekehrt find, wogegen aber allen denjenigen, welche vor 
dem 29ſten July 1811 ohne Invaliden⸗Wohlthaten verabſchiedet worden, nach Al⸗ 
erhoͤchſter Beſtimmung, auf halbes Gehalt kein Recht zuſtehet. EE 

Wer die angeſetzte Zrift bis zum rten Oktober dieſes Jahres ohne Anmeldung 
vorüber gehen laßt, hat die Ausſchließung von dieſer Nachzahlung ſich ſodann ſelbſt 
beizumeſſen. 8 | 

Ueber den Eingang der Anmeldung ſoll den Anmeldenden eine beſondere Bes 
ſcheinigung zu ihrer etwanigen Legitimation ertheilt werden. 


Berlin den 3 1. März 1821. 


Miniſterium des Schaßes. Miniſterium des Krieges. 
(gez.) Lottum. Hake. 
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Bekanntmachung. 

Das zur Anton von Korytowskiſchen 
Concursmaſſe zugehdrige Gut Chwalkowo 
und Vorwerk Czartki ſoll anderweitig auf 
3 Jahre von Johannis d. J. bis dahin 
1824. verpachtet werden, und hierzu iſt 
ein Termin auf den 26. Juni d. J. 
vor dem Landgerichts-Rath Hebdmann, 


Vormittags um 9 Uhr, in unſerm Ge⸗ 


richtsſchloſſe angefetzt. Wer bieten will hat, 

bevor er zur Licitatſon zugelaſſen werden 

kann, 500 Rtlr. als Kaution baar oder in 

Pfandbriefen dem Deputirten zu erlegen. 

Die Bedingungen konnen in der Regiſtra⸗ 

tur zu jeder Zeit eingeſehen werden. 
Poſen den 12. Marz 1821. 


Abnigl. Preuß iſches Landgericht. 


D 


ER E 


SI art; 


Bekanntmachung. Ge 
Daß in dem am 2. Januar d. J. zwiſchen 


dem Landgerichts⸗Translator Adam v. Bie⸗ Sa 


lawski, und dem Fraͤulein Agnete Willant, 


e: et ZC 
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Obwiesczenie. 
Wies Chwalkowo i folwark Czaxtki 
do massy konkursowéey Antoniego 
Korytowskiege naleZgce, na lat irzy od? 
8. Jana r. b.a2 do tego czasu 1824 na 
nowo zadzierzawione bydz maig. Wm 
celu termin na dzien _ ER 
2856. Ezerwca r. B. , 
przed Konsyliarzem Sadu Ziemiafiskie- 
go Hebdmann przed poludniem o 9. 
godzinie wyznaczonym zostal, Kto 
Przypusczonym byd2 ma do licytacyi 
winien wprzod.kaueya 500 tal. w goto- 
wiznie lub Pfandbryfach Deputowane- 
mu ze. Warunki licytacyi w Res 
gistraturze naszey ka2dego casu praey- 
rzane bydz moga- c 
Poznan d. 12. arca 1521, Ira 
Kr Gl. Prus. Sad Ziemianski, 


336738 
RE 


er ar 


DER CSC CS 
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Obwiesczenie, ; 

12 Ur. Adam Bielawski Tlomacz 
du Ziemitiskiego i.JPapna Agni- 
szka Willant w kontrakcie przed$lu- 


„nf 
KA 


geſchloſſenen Ehevertrage die Gemeinſchaft bnym w dem 2, Stycznia x. b. 24 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchlof⸗ wartym, wops naß maigtku i dorobku 


ſen worden iſt, wird hiermit bekannt ge⸗ 

macht. . 
Poſen den 22. Maͤrz 1827. 

Kbnig l. Preuß. Land gerlcht⸗ 


ylgczyli, podaie sig do wiadomosei. . 
Poznafi d. 22. Marca 1821. 
Ksölew- Pruski Sad Ziemiahski, 


* — — 


* 
——ꝗ 


u. 


Lë : N 


Subhaſtations⸗Patent. 
Es wird hiermit bekannt gemacht daß 
die dem Waſſermüͤller Chriſtian Gottlieb 
Haͤndtſchke gehörige im Poſener Depar⸗ 
tement und Buker Kreiſe belegene Bo: 
browker Waſſermühle, aus einem Wohn⸗ 
gebäude mit zwey oberſchlächtigen und 
einem Hirſengang, zwei Wohnhäufern 
und Wirthſchaftsgebauden, Ackerland, 
Gärten, Wieſe, Heide und Huͤtung beſte⸗ 
hend, gerichtlich auf 3467 Rthl 6 Gr. 
4 Pf. gewürdigt, auf den Antrag eines 
Real⸗Gläubigers, meiſtbietend verkauft 
werden ſoll. Kaufluſtige werden hiermit 
vorgeladen, in denen hierzu vor dem De⸗ 
putirten Landgerichtsrath Elsner 
auf den 14. April, Se 
den 20. Juni, S 
den 21. Auguſt 182• ux 
anberaumten Terminen, von welchen der 
letztere peremtoriſch iſt, in unferm. Ge⸗ 
richts⸗Schloſſe zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben und zu gewärtigen, daß ge⸗ 
dachtes Grundſtück dem Melſtbietenden 
adjudleirt werden wird. 1 


„Die Taxe Tann in der Regiſtratur ein; 
gefehen werden. e e e e 
, Poſen den 8. Januar 1821. Ze 23 dere 


Abdnigl. Preuß Landgericht 


ner 


2 — 


Patent Subhastacyiny. f 
ö * 


Wiadomo sig ninieyszem czyni, i& 
miyn Krystyangwi Bogumilowi Haent- 


schke nalezacy, w Depärtamencie Po- 


znanskim Powiatu Bukowskim poloZo- 
ny. Bobrowka zwany, 2 pomieszkania, 
dwöch Kol i iagielnika sie skladzigcy 


wraz z budynkami gospgdarskiemi , ro- 


lami, ogrodami, iakami, borem i pa- 
stwiskiem sadownie na 3467 Tal. 6 der 
4 dr. oceniony, na wniosek , wierzy- 
eich realnego wigcey daigcemu aprze- 


danym bydz ma. Ochotè kup-a ma- 


Act zapozywaig sie wigc ninieyszem, 
aby sig na terminach wiymcelu ` 


va dzien 14. Kwielnta 
na dien 20. Cactw aa . 
na dien 21. Sierpnra r. b. 


przed Deputowanym Konsyliarzem 
Sadu Ziemianskiega Elsner o godzinie 
9. wyznaczonych, 2 kiörych ostatni 
peremtorycznym, w naszey izbie in- 
strukcyiney stawili i swe licyta poda- 
walt, puczem spodziewaé sig maia, iZ 
Wspomnione nieruehomosci naywie- 
ce daigcemu ptaysgdaone zostang. 
Taxa moe byd w Registraturze przey- 


5 Nen Wi 6. Styeznia 1821. 
Krol. Prus, Sad Ziemianski, 
sé D ët, SE 


ep m D 
Gi SET 


’ FR 5 
Ediktal⸗Vorladung. 
Auf die von der Anna Roſina Sobiecka 
wider ihren Ehemann den Korbmacher⸗ 
Meiſter Lorenz Sobiecki wegen böͤslicher 
Verlaſſung angebrachte Eheſcheidungs⸗ 
Klage, wird derſelbe hierdurch vorgeladen, 


binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 


auf den Zoſten Ma y d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗Aſs⸗ 
ſeſſor Culemann anſtehenden Termine in 
unſerm Gerichts- Schloffe zu erſcheinen 
und die angebrachte Klage gehörig zu 
beantworten, bei feinem Ausbleiben aber 
die Trennung der Ehe und Verurtheilung 
in die Eheſcheidungsſtrafe als ſchuldiger 
Theil zu gewärtigen. 3 
Poſen den 18. Januar 1821. 


Kdniglich⸗ Preuß. Landgericht. , 


erageet gi, 6 
- Publicandum. ` 
Von dem Königlichen Land⸗Gericht zu 
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Cytacya Edyktalna. 

Na skargg rozwodowa przez Anne 
Rozyng Sobieckz naprzeciw mazowi 
swemu koszykarzowi Wawrzyncowi 
"Sobieckiemu wzgledem iey ztosliwego 
opusczenia podang, wzywamy szl. So. 


bieckiego ninieyszem, aby sie w ciaggu -. 


trzech miesigcy a nayp6Zniey..na wy- 

znaczonym, 1 ve, 
Ania 30. Maia r. b . 

zraha o godzinie 9. przed Deputowa- 


num Assessorem Culemann terminie 


w naszym’Z: Sa dowym osobiscie 
stawil, i na skarge podanz odpowie- 
dziat, AN przeciwiiym bowiem razie 
niestawienia sig wyTzeczenie rozwodu 
pod kara rozwodowz lako strona win- ` 
na oczekiwal. uge: E 
Poznan d. 48. Styczuia 1821: 

Krölew. Pruski Sad Ziemianski 
a EE 
wur Wbwiestzenie,. > 

Krolewski Sad Ziemianski W Byd- 


Bromberg wird hierdurch bekannt ge⸗ gosczy, czyni ninieyszem wiadomo, 
macht, daß zwiſchen dem Kaufmann Otto 12 migdzy kupcem Bydgoskim Otto 
Wilhelm Werkmeiſter zu Bromberg und Withelmem Werkmeister i tego2mat- 
deſſen Ehegattin der Auguſte gebornen v. Zonkg Augustg z domu'Loga, wsku. 
Loga, nach dem vor dem öffentlichen No⸗ tek kontraktu przedslubnego przed 


tar Johann Vincent von Oſtrowski am Notaryuszem publiozuym Ur. Janem , 


25. Oktober 1812 errichteten Ehevertra⸗ Wincentym Ostrous kim pod dniem 
ge, die Gemeinſchaft der Güter arsge⸗ 25. Pazdziernika 1812, r. zawartege ' 


ſchloſſen worden iſt. 10 Wspälgnosémaigiku laczong z0stala, 
Bromberg den 5ten April 1821. Bydgoscz d. 5. Kwietnia 1821. 


Abniglich Preuß, Landgericht. Krölew. Pruski Sad Ziemianski. a 
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Subhaſtations-Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Gneſenſchen Kreiſe in der Stadt Gnefen 
unter Nro. 415 belegene den Marquart⸗ 
ſchen Erben zugehörige Brauhaus nebſt 
Zubehör, welches nach der gerichtlichen 

Taxe auf 1191 Wm, 22 9 Gr. gewuͤr⸗ 
diget worden iſt, fe auf den Antrag der 
Gläubiger, Schuldenhalber öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, der 
Bietungs⸗Termin iſt auf den 9. July 
vor dem Landgerichtsrath Biedermann 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. Be⸗ 
ſitzfaͤhigen ‚Käufern wird dieſer Termin 
hierdurch bekannt gemacht. 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem Jeden frei, uus 


die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge- 


fallenen Mängel anzuzeigen und kann die 
Taxe zu jeder Zeit in unſerer Regiftratur 
eingeſehen werden. 


aA 


> Green den 29. März 1827. dÉ 


Dë Königk preuß. Landgericht. 


g 5 Bekanntmachung. 


: Nachlaß des verſtorbenen 

Gutsbeſitzers Andreas von Rofſzkowski, 
cher hauptſichlich aus dem iu hieſi⸗ 

gen Kreiſe belegenen Gute Wegrzynowo 

beftcht, iſt der Eoncurd erdffnet worden. 

Da der Wohnort nachſtehender Glaͤu⸗ 

Maer, namentlich: BE 5, 
a) des Viktor von Bronifowäll, _ 
Ki des Salomon Nathan, 


Gun 1 


Vi 


Ueber den 


ste pui 


* 


4 — 


Patent Subhastacyiny. , 

Browar pod Jurysdykcyg w iwie- 
$cie Gnieznie Powiecie “Gnieznin- 
skim pod Nr. 4r5,poloZony „Sukces- 
sorom Markwartem nalezacy wraz z 
przyleglosciami, ktrem podlug taxy 
sadownie sporz3daoney na 1197 tal. 
22 der, jest ocenlonym na ägdanie 
Wierzycieliz powodu dng publi- 
eznie naywietey daigcemu sprzeda- 
nym bydz ma, ktör) m koncem ter- 
min licytacyi na daten o kLipca 
r. b. zrana o godzinie g. przed Depu- 
towanym Sedzig naszym Biedermann 


w mieyscu wyznacz one zestaly- 


Zdoluosè kupienia maigcych᷑ uwia- 
domia sig o terminie. 
wia sig z reszig kazdemu wolnosé do- 
niesienta nam o braku, iaki przy spo- 
rzadzeniu taxy zays& byl mogt. 
Faxa kazdego czasul e Registratu- 
re naszey.przeyrzang bydZmoZe- 
2 Gmiezno d. 29. Marca 18217. 
"Kréi, Pruski Sad Ziemiahski. 


` 
1 


Obwiesczenie. 


Nad pozostalosc ig niegdy Andrze- 


da ROSZ˙kOWwSkiego skladaigeg sig scze- 
gahniey z döhr Wegrzynowa w tutey- 
szysw Powiecie polozonych, konkurs, 
otworzonym zostaf. 5 
Gdy zas mieysca zamieskania na. 
; geych Wierzycieli, a miang- 
wicie: 
) Ur. Wiktora Bronikowskiego, 
Ai Salamona Nathan, 
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c) des Ceſielski, 
d) — b. Taczanowskt, 
ei — Piotrowicz, 
) — . Kaſinowski, 
) — Wierzbicki, R 
) der von Krgfowstifchen Erben, 
Ober v. Kurcewskiſchen Eheleute, 
K) der geſchiedenen von Roſzkowska, 
zuletzt verehelichten v. Rembowska, 
fo wie verſchiedener Dienſtboteu, welche 
ruüͤckſtandiges Lohn und mehrere Kirchen, 
die Kapitalien zu fordern haben, auch der 
Eigenthümer einer 24,000 Fl. betragen⸗ 
den ſogenannten Bayonner Summe un⸗ 
bekannt iſt, fo werden ſolche hiermit AE 
fentlich vorgeladen, in dem auf den 21. 
May Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichtsrath Kaulfuß an⸗ 
geſetzten Connotations⸗Termin auf dem 
hieſigen Landgericht perfonlich oder durch 
geſetzlich zulaͤſſige Bevollmächtigte, wozu 


wir denjenigen, denen es hier am Orte an köw 


Bekanntſchaft fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien, Kriegs- und Domainen⸗Rath Broͤ⸗ 
ker, Pilaski und Mitſchke in Vorſchlag 
bringen, zu erſcheinen und ihre Anſprüche 
gehörig anzumelden; der Ausbleibende 
hat aber zu gewaͤrtigen, daß er mit allen 
Forderungen an die Maſſe praͤkludirt und 
ihm deshalb gegen die uͤbrigen ei 

ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. F / 
Krotoſchinden 8. März 18217. 
Köngl. Preußiſch. Landg e richt. 

U 


aͤubiger 


Krélews. Pruski $ 


c) Ur. Ciesielskiego. S 
di — Taczanowskiego, — 
ei — Piotrouicza, na 


7 — Kgsinowskiego, © _ 
8) — Wierzbickiego, 7. 
J Sukcessorowie Krakowskiego, ` 


. D Ur. Malzonkow Kurczewskich, E 


4).xozwiedzioney Roszkowskiey, a 
botem zamgZney Rembowskiey, 
takze viektörych slu2gcych.kiörym 
zalegle nalesq sig zaskugi, i zéi 
koscioly, ktorym Kapitafy przypada- 


ig, iako rei wlasciciela tak zwaney _ 


baioliskiey summy 24,000 Zl. pols. 
84 niewiadome, przeto takowi ni- 


nieyszem publicznie sig zapozywäig, 


aby sig w terminie konnotacyivym 


duia 21. Augusti r. b. przed 


W. $edzig Kaulfus wyznaczonym w 
Sadie tuteyszym osobiscie lub przez 


Prawnie.dopusczalnych Pelnomocni- 


na ktörych ty ktöryın w mier. 
4%, UUr. Broeker Konsyliarza. Wo- 
iennego, Pilaskiego i Miczke Kom- 
missarzy Sprawiedliwosci proponuie- 
me stawili, i pretensyeswe nale3y. 
ie zameldowali, niestawaigcy spo- 
dziewaö. sig ma iz z uszelkiemi de 


seu tuteyszym na znaiomogci sche. 


massey pretensy ami prekludowanym i 
wzglgdem innych Wierzycieli, wie- 


czne mu milezenie nakazane zostanie, 
Frotosgyn d. 8. Marca 1821. 


4 


2d Ziemianiski. 


Ki 


K 


2 
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Ebdictal⸗Citation N 
Es werden alle diejenigen, welche an 
die Caſſen des ıflen Bataillons 1gten 
Landwehr⸗Regiments (Poſener), vormals 
ıften Bataillon, 2ten Poſener Landwehr⸗ 
Regimenis No. 7., desgleichen der dem 
Bataillon attachirten Cavallerie ſewohl, 
als die der Infanterie und Artillerie, deſ⸗ 
fon Staab zu Liſſa im Großherzogrhum 
ofen ſtebt, aus irgendeinen! rechtlichen 
Grunde aus dem Zeitraum dom k. Ja⸗ 
mar 1829 Anforderungen zu haben 
vermeinen, hierdurch öffentlich vorgela⸗ 
den, binnen Z Monaten und ſpaͤteſtens in 
dem auf den 4. Juli d. J., Vormitk⸗ 
tags um o Uhr, anberaumten Termine 
d e a em u dem Depu⸗ 
H e 

entweder perfönlich, oder durch geſetzl 
che Bevollmächtigte zu erſchelnen, ihre 
Anſprüche anzugeben und nachzuweiſen, 
um Full des Ausbleibens aber zu gewür⸗ 


tigen, daß fie mit ihren Forderungen an 


die gedachten Caſſen präclndirt, ihnen 


deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird 2977 


auferlegt, und ſie blos an die Perſon des⸗ 
jenigen, mit dem Te contrahirt haben, 
der welcher die ihnen zur leiſtende Zahlung 
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eultater Wir „ A 


$ © (ee 
x 


* 
x 


Cytacya Edyktalna. 


Wszyscy ci ktörzy do kass 1. Kréi 
Pruskigp batalionu 19. Pulku Land- 
wery Pozuanskiey dawniey pierwszego 
bataliohu drugiego Pulku Landwery 
Nr. 2 iako to2 do kass batalionöwt te- 
muZ praylaczoney Kawaleryi, Infan- 


‚seryi i,Artyleryi, ‚ktörego Sekt Le- 


szuie Wũ è—p “. X. Pozuanskim konsy- 
stuie ziakiego bad? powodu prawne- 


80 zlat rachtmkowych od r. Stycznia 


1820 —1 pregensye mic mniemaig, 2a- 


:pozywaig. sie ninieyszem publicznie 


ahh sig w przeciggu 3; miesigcy a pat: 


Hornig) na terminie dnia 

4. Lipea 1821. 

przed pofudniem o godzienie 9. wy- 
ge 


Auskultatorem‘ Wirth osobiscie lub 
przez Pelnomoeniköw prawnie do te- 
g0 upowaZnionych stawiti, pretensy& 
we podali i udowodnift w razie za$ 
Yiestawienia sie, spodziewali sig, iz 
zpteterisyami swemi do rzeezonych 
ss prekludowanemi zostanz, onym 
SE mietze wieczne milczenie naka- 
nem i iedynie’do esoby tega z krö- 
rym w uktady wchodzili lub kıörzy za- 
Plate dla nich przezn&czong,;' iu ode- 


an Empfang genommen und fe doch nicht bral i prseciet ich nales ycie nie za- 


` Ägehbrig, bh hat“ werben zg) 


KE 


werdet. E EE 
Frauſtadt den 8. Januar 1821. 


Rönigtiprenpihes Landgericht. 


e 


spakoitodesiani beäe Le 
Woschowa d. g. Stycznia 1822. 


Brölew. Pruski Sad Ziemia ski 


(Hierzu eine Beilage.) 


* 


ezoniym w tuteyszyrn Sqdzie Zie- 
mianshim przed Deputowanym Ur. 
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Beilage zu Nr. 34. bes Pofener Inteliizenz⸗ Blatts. Ss 
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 Borladung. ` 


Die etwanigen unbefannten Kaſſen⸗ 


Gläubiger des aten Bataillons 19 ten 


Poſenſchen Lardwehr⸗Regiments, welche 
aus dem Jahre 1820 Anforderungen an 
gedachte Vatoillons⸗Kaſſe zu formiren ha⸗ 
deu ſollten, werden hierdurch vorgela⸗ 


den, ihre diesfäͤlligen Anſprüche im Ter⸗ 


mine den Iten Juny d. J. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Deputirten Landge⸗ 


richtsrath Lenz im hieſigen Partheienzim⸗ 


mer anzumelden und nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfalls fie ihrer Anſprüche an die Kaſ⸗ 
ſe fuͤr verluſtig erklärt und blos an die 
Perſon desjenigen, mit dem ſie kontrahirt 
haben, werden verwieſen werden. 
Krotoſzyn den 18. Januar 1821. 


AKdnigl. Preußiſches Londgerichk. 


— ze 


. EI orlad ang, 
Gläubiger des 2ten Bataillons erſten Po⸗ 
ſener Landwehr⸗Regiments Nro. 19, wel⸗ 


che für die Zeit vom 1. Januar 1819 bis 


— 


w 


letzten December 1820 Anforderungen 
an gedachte Vataillons⸗Kaſſe zu formi⸗ 
ren haben ſollten, werden hierdurch vor⸗ 
geladen, ihre diesfaͤllige Anfprüche im 
Termine den Aten Juny c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath Lenz im bieſigen Par⸗ 
theienzimmer anzumelden und nachzuſwei⸗ 
fen, widrigenfalls fie ihrer Anfprüche an 
die Kaſſe für verluſtig erklart und bles 
zu die Perſon des jenigen, mit dem fis 
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Die etwanigen unbekannten Kaſſen⸗ 


* D 


e Z a po E e W. 
A: ? ` x x 
Weszystkich niewiadomych do Kass 
II. batalionu 19. Krölewsko Pruskiego ` 
Poznariskiego obrony kraiowey infan- 
teryi pulku lakieskolwiek preiensye z 
roku 1820, mich wogaeych, zapozywa-: ` 
my ninieyszem adcby w terminie dnin 
. Caerwca f. b. f 


o godzinie 10. ztana w izbie Sadu na. 
szego dia stron prgeznaczoney przed 
Deputowanym-Sgdzig.W. Lenz stang- 
li, a inie& mogacemi pretensyami zglo- 
‚silissig i te udowodnili, wrazie za$ nie- 
Stawienia spodziewad sig moga, 12 2 
pretensyami.swemi do kassy prekludo- 
wanemi, i iedynie de esoby tegoz, z 
try in konträktowali, odeslani zostang. 
Krotoszyn.d. 18. Styeznia 1887. 
Kröl. Druski Sad Ziemiänski 
ep ‚Zap ozew. dE 
Wszysikich niewiadomych Wierzy- 
vieli do kaesy 2. batalionw 180 Krol. 
Pruskiego Poznanskiego obrony kra- _ 
iowey inſanteryi Pulku Nr. 19, jakiez- . 
kolwiek pretensye czasu od ı. Sıycznia 
1819. r. a2 do ostatniego Grudnia 1828 
mie moggeych, Zzapozywamy niniey- 
erém azeby w terminie dnia 
4. Czerwea k. b. , ' 
o godzinie Ze, ztana w izbie Sadu na- 
ze go dla stron przeznaezoney, przed 
Deputowanym Sadzia W. Lenz stang- 
li, z mieé moggcemi pretensy ami sig 
zgtosili i te udowednili; w przeeiwrrym 
223 sazie spodaiewat sid mogg, i2 zpre- 
tensyami swemi do kassy prekludewe- 


D 
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3 kontrahiert haben ‚ Serben verwieſen wer⸗ 
den, 3 

Krotoſzyn den 22. Januar 1821. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


Subhaſtatlons⸗ Patent. 
Das den Simon Prokopowiczſchen Er: 
ben gehörige zu Sulmierzyce unter Nro. 
42. belegene, gus einem in Fachwerk auf 
geſtellten unausgebauten Wohnhauſe, eis 
nem Stalle, Hofraum und Garten beſte⸗ 
hende, zuſammen auf 100 REN. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Grundſtüͤck, fol auf den 
Antrag eines Gläubigers im Wege der 
offentlichen Subhaſtation an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. 
Es werden daher beſitzfaͤhige Kauflu⸗ 


s ſtige hierdurch aufgefordert, in dem auf ` 
G Agrana o godzinie gtey przed Assesso- 


ben. 2oftien May 1821 
Vormittage um 9 Uhr vor dem Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Roguette anberaumten pe⸗ 
remtoriſchen Termine dich einzufinden und 
ihre Gebote abzugeben und kann der Meiſt⸗ 
bietende, wenn keine rechtliche Hinderniſſe 
entgegen ſtehen, des Zuſchlags gewärtig 
ſeyn. | 


Die Taxe kann täglich in unferer Re⸗ 


giſtratur einchgeſehen werden. f 
Krotoſzyn den 27. November 1820. 
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nii iedyuie do nsoby tega2 gkAczog 


kontraktowali, odeslani zostang, 
Krotoszyied, 22. Styeziwa 1320. 


Kréi, Pruski Sad Ziemiansio. 
2 8 
Patent Subhastacyyny. 


Nieruchomos& Sukcessdrom niegdy 


$zymuna Prokopowicza naleZgca w 
Sulimierzycach pod liczbg 42. poto2o. 
na z domu mieszkalnego w ryglo. 
wkg wystawionego, ieszeze nie do- 
konczonego, tudzie2 z oborki podwo- 
rza i ogrodu sktadaigea se, ogölem 
na Talarow 100 vtaxowana, na wnio- 
sck Wierzyciela ſechiego w drodze pu- 
bliczney subhastacyi sprzedang bydZ 
ma. Wzywaiz sig przeto wszyscy 


prawo posiadania i che kupna ma- 


igcy, aby sie W Terminie zawitym 
= ‚dnia 20. Maja 1821. Su 


rem Boduette wyznaczonym stawili, 


Licyta swe podali i oczekiwali Ze ` 


nieruchomosé ta, skoro Zadna prawna 


zachodeic nie b&dzie przeszkoda, nay- 
wigcey ‚däizcemu przysgdzonq zosta- 


mes 

Taxa w Registräturze :naszey go- 

dziennie przeyrzang bydz moie, 
Krotoszyn dnia 27. Listopada 1820, 


Kréi, Pruski Sad Ziemiahski. 


Koͤnigl. Preuß. Land⸗Gerlcht. 


Edictal⸗Vorlad u ng. 


Auf den Antrag der Wittwe Barbara 
Czachorska gebornen Klimacka zu Oslo⸗ 
dziny bei Mieſßkowo, werden Seitens des 


W 


Zapozew Edyktalny. 
Rodzeristwo Woyciech i Konstaa- 
cya Klimaccy, ktöre z mieyskiey Gör- 
ki oddalilo sig i iuz od lat 24. jest 
nieprzytomnem, gdy o ich Zyciu i 
pobycie Zadney dorzd zasiggna& nie 


— 


H 
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unterzeichneten Königl. Landgerichts: die 
Weycicch und Conſtantia Geſch wiſter Kli⸗ 
madi, welche ji aus der Stadt Görchen 
entfernt haben und ſeit 24 Jahren där: 
fend find, ohne daß von deren Leben und 
Aufenthalte bisher Nachrichten eingegan⸗ 
gen, mit den von ihnen etwa zurkekgelaſ⸗ 
ſenen unbekannten Erben und Erbneh⸗ 
mern hierdurch öffentlich vorgeladen, mit 
der Aufforderung, ſich vor eder in dem 
auf den 2/ſten Auguſt 1 8 2 1 vor 
dem Deputirten Landgerichts⸗Auskultator 
Winkler anberaumten Termine bei uns, 
oder in unſerer Regiſtratur ſchriftlich oder 
perſonlich zu melden und weitere Anwei⸗ 
ſung zu erwarten, und mit der Verwar⸗ 
nung, daß im Nichtmeldungsfalle die Ge⸗ 
ſchwiſter Woyclech und Conſtantia Klima⸗ 
cki für tobt erklaͤrt und ihre etwanigen 
unbekannten Erben und Erbnehmer mit 
ihren Anſprüchen auf den Nachlaß der ge⸗ 
dachten Geſchwiſter Klimacki prͤcludirt, 
und dieſer Nachlaß der ſich gemeldeten 
und legitimirten Miterbin Barbara geb. 
Klimacka verw. Czachorska zugeſprochen. 
werden ſoll. N 


Frauſtadt den 2. Oktober 1820. 
Ze N 
Königl. Preuß. Landgericht. 


'sadzong zostanie. 


Bee 


moins bylo wiadomosci, zarazerm 
2 ich. pozostalymi niewiadoneins 
Sukcessorami exystowachy mogare- 


mi, n zadanie Barbary 2 Kliimnac- 


kich owdowialey Czachorskiey z stro- 
ny nizey podpisanego Sadu zapozy 

wa sie ninieyszem: publieznie 2 tmn 
wezwaniem, aby tak wspomnimne 
Rodzenstwo: jako i ich Sukcessoro- 
wie praed lub na term ie na daier, 
2 7. Sierpnia 1821. przed Ur. 
Winkler Auskultatorem Sach nasze- 
go wyznaczonym do nas lub do Re- 
gistratury naszey pismiennie, alboli- 
te2 osobiscie zglosili sig, i dalszego 
prawnego rozrzadzenia oczekiwali, 2 
tem zagroZeniem, iz w przy padku 
niezgloszenia sig, przyistem bedzie; _ 
20 Rodzenstwo Woyciech i Kon- 

stancya Klimacey z tego ius zeszlo 
swiata, tadzieæ Sukcessorowie tegoz 

Rodzeristwä 2 pretensyami do pozo: 
states ci jego mie mogacemi preklu- 
dowani bed i pozostalosé ta Barba- 
Ge 2 Klimackich owdowialey Cza- 
chiorskiey, krérs zglosita i jako wspol- 

sukcessorka wylegitymowala sie, przy- 

` Wschowa d. 2. Pazda. 1820. 

Krölewsko-Pruski Sad Zie 

mwianskiu. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit im 


Patent Subhastacyiny. 
Dobra szlacheckie Owieczki istry 


Gneſener Kreiſe belegenen adelichen Gu⸗ chowo wrez ze wsiami Myslacinem i 
ter Owieczki und Stryckowo, nebſt den Nowa wäi w Powiecie Gniezninskim 
Dörfern Myslacin und Nowawies, welche les ge, i do naszego obwodu nalezg 
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ach der gerichtlt chen 2 Tare auf 58,299 Jee, ktöre ee tax sadowey ne 
Kthlr. 17 gGr. 6 Pf. gewürdigt worden tal. 58,299 der, 17 den. A sa Oce- 
find, ſollen auf den Antrag der Andreas nione, matt bydz na wniosek Spad- 


von Twardowskiſchen Erben theilungs⸗ kobiercow piegdy Andrzeia Trwardo- 
halber Öffentlich an den Meiſtbietenden wskiego 


verkauft werde en. 


Die Vielungs⸗ Termine ſind auf 
den 29, November 18 20% 
den 28. Februar 182 Le 

und der peremtoriſche Termin 2. - 


den 6, Junius 182 1 


vor dem Landgerichts⸗ Rath Lehmann przed Sedzig Ziemianskim . : 


Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 


celem :dzialöw publicznie 
ET ‚oßasuigeym, 3 


e licytacyi wyenaczone EH 
na dzien 29. Listopada r. b. 
na dzien 28. Lutægo 1827. 
a termin peremteryczny 


na dzien 6. Caeruea 182 1, 


zraua o godzinie 9, na säll posiedzen 


Beſitzfahigen Käufern werden dieſe Ter⸗ maszych. Termina powyäsze z tem 
mine mit der Nachricht bekannt gemacht, zapewnieniem podaig sie do wiado- 
daß in dem letzten Termine die Güter mosci zamoänym mabyweom, ` Ze 
dem Meifibietenden, wenn er 3000 Rthl. dobra te ice) ed w 
ſofort erlegt, bei der Adjudication der ostatnim terminie, jezeli maty chmiast 


Güter 7000 Rthlr. bezahlt, und endlich zliczy 3000 tal., 


bei der Uebergabe berfelbet 20,000 Rthl. 


przy adiudy kacyi 


dobr zaplaci 7000 talaröw’ a na ko- 


baar ad Depositum entrichtet, zugeſchla⸗ niec przy tradyeyi tychze zlicry do 

gen, und auf die etwa nachher einkom⸗ Depozytu 20000 tal,, praybite zosta- 

mende Gebote nicht weiter geachtet wer⸗ na, ana.ofiary gay iakie poZhiey na- 

den ſoll, in fo fern nicht geſetzliche Gruͤn⸗ desty, „ zaden nie ma bydz wzglad 

de dies nothwendig machen. Uebrigens mianym, skoro tego prawne' powgdy 
ſteht innerhalb 4 Wochen vor dem letzten koniecziſie nie wymagaly. 


Termine einem Jeden frei, uns die etwa 


Wrescie wolno jest ke2demu do- 


bei Aufnahme der Taxe Soegdtfee miese nam w 4 tygodniach o braku 


Mängel anzuzeigen, 
Die Taxe kann jederzeit in unſerer Res 
giſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 5. Juli 1820. 


Königl. Preußiſches Landgerl cht. 


gdyby iaki przy detaxacyi zaysé mia. 


Taxa za$ kazdego dnia W Registra- 
turze naszey przeyrzang bydz moge. 
Eniezno d. 6. Lipca 1820. 


Krol. ‚Pruski Sad Ziemiaficki. 


1 
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Bekanntmachung. 

Auf den Antrag des Koͤniglichen Ma⸗ 
jors und Commandeurs des Landwehrba⸗ 
taillons 33ſten Jufanterie-Regiments (67 
Referve) Herrn von Reichenbach, werden 
alle diejenigen, welche an die Kaſſe des 
gedachten Bataillons für Lieferungen oder 
auf ſonſt eine Art aus dem Zeifraume 
Dom 1. Januar bis ultimo December 
1820 Anſprüche haben, hierdurch vorge: 
laden, P in dem auf den roten Ju⸗ 
ny d. J. 


Herrn Har 


mamm in unſerm Audienzſaale 


anſtehenden Termin perſoͤnlich oder durch 


Bevollmächtigte zu geſtellen D die Förder 
rung anzugeben und zu beſcheinigen; wi⸗ 


drigenfalls fie mit ihren Auſprüchen an 


die erwahnte Kaffe praͤlludirt und nur an 

diejenigen werden verwieſen werden, mit 

denen ſie kontrahirt haben. f 
Meſeritz den 25. Januar 1821. 


vor dem Landgerichts⸗ Aſſeſſor 
gowanym Hartmann Assessorem Sa, 


‚Obwiesczenie, 

"Na wniosek Krölewskiego  Mejore 
i Kommendanta’ batalionu obrony 
kraiowey 33. Pulku piechoty (go 
odwodowego) W. de Reichenbach, 
wzywamy ninieyszem,  wszysikich 
tych, Etöray do kassy rzeczonege 
batalionu, ` Zakte preteneye za liwe. 
runki lub e innego powodu 2 czasır ‘ 
gel, Age Stycznia a2 do ostatniege 
Grudnia' 1820, roku mie“ s3dza; aby 
sie na terminie dnia 18. Gzetwea 
r. b. o gedzinie g. zrana w izbie na- 
sz ey Audyencyonalney firzed Dele- 


du Ziemianskiego, osobiscie, lub 
przez Pelnomocniköw stawili, pre- 
teneye swoie podali, i dowödami 
wsparli; gdy2 wrazie przeciwoym, z= 
Pretensyami swemi do wzmiankowa- ` 
neykassy mianemi prekludowani, i 
li tylke do rech odeslanemi bedq, £ 
ktoremi kontrakty zawierali. f 


Miedayrzec d. a 5 Stycznia 1821. 


Königlich Preuß. Landgericht. Krell Pruski Sad Ziemianski, 


2 


Aufgebot 
eines verloren gegangenen Dokuments. 
Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ 
Gericht werden auf den Antrag der verw. 
Kunigunde von Trzaska alle diejenigen, 
welche an das von dem verſtorbenen Anz 
dreas von Roſzkowski auf den ebenfalls 


ſchon verſtorbenen Iſidor von Trzaski 


über 14,740 Fl. polniſch unterm Zten 
Januar 1820 vor dem Notarlo Czegalski 
biefeldft ausgeſtellte Inſtrument, zufolge 
deſſen das jetzt zur Andreas von Roſz⸗ 
kowskiſchen Kredit⸗Maſſe gehdrige Gut 
Wegrzynowo dem Iſidor von Trzaski 


N P 


Proklamacya 
2 gublenego D okumentw. ,' 


Przed nizey podpisanym Krol, 8g. 
dem Ziemianskim na Cat a 
tey Ur. Kunegundy Trzaskiey wszyscy 
ci, ktorzy do wystawioney przez zmar- 
tego Ur. Andrzeia Roszkowskiego.na 
röwnie iuZ nieyigcego Ur. Izydora 
Trzaskiego na summe 14,748 zl, pols. 
pod dniem 3, Stycznia 1810, przed No- 
taryuszem tuteyszyin OZegalskim obli- 
gen podtug ktörey do Ur, Andrzeia 

 Roszkowskiego Massy wierzytelney 
* 


S 
sg 
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zum Unterpfande für die gevachte Sum⸗ 
me beſtellt worden, und welches nach dem 
Abſterben deſſelben der verwittweten von 
Trzaska verloren gegangen iſt, als Eiz en⸗ 
thuͤmer, Ceſſtonarien⸗, Pfand⸗ oder ſon⸗ 
ſtige Briefs⸗Jnhaber, Anſprüche zu haben 
vermeinen, öffentlich vorgeladen, in dem 
vor dem Deputirten Land⸗Gerichts⸗Rath 
Boretius auf den 28 ſten May d. Cp 
anberaumten Termin perſoͤnlich oder durch 
geſetzlich zuläffige, gehörig: informirte Be- 
solfmächtigte (wozu ihnen auf den Fall 
der Unbekanntſchaft die hieſigen Zus, 
Kommiſſarien Kriegs rath Broker, Mitſch⸗ 
de und Vrachvogel in Vorſchlag gebracht 
werden) zu erſcheinen, ihre efwanigen. 
Anſpruͤche anzumelden und nuchzuweiſen, 
vidrigenfalls und wenn ſich Niemand 


melden ſollte, das über jene Summe aus⸗ 


gefertigte Inſtrument für amortiſtrt er⸗ 
klaͤrt und die etwanigen Inhaber mit al⸗ 
len daran habenden Anſpruͤchen unter Auf⸗ 
erlegung eines ewigem Stillſchweigens 
werden praͤcludirt werden. 
Krotoſßzyn den 4. Januar 182 r. 
Konigl. Preuß. Landgericht. 
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ua'eZgea wies Weorzsno ` Ur. Ile 
rowi Przaskie mu za zastaw rze erunry 
summy przeznaczof g zostala, K. Ora 
iednak obligacya po ent zye.u ır- 
go owdowiatey Ur, Trzaskiey zagıııetı,. 
przeto wlaseieiele, cessyonatyusse, 
lub inni pis:n posiadacze Ae Ziel? iakowgz 
rozumieig mied pretensyg ninierszeim 
zapozywaig sig, aby przed Deputowa- 
nym Sadu Ziemianskiego W. Boretius. 
na wyznaezonym terminie- 


dnia 28. Maia r. b. 


osobigele Tab przez prawnie dozwolo- 


nych prayauolig informacyz opatrzo- 
nych Pelnomveniköw, kiöryın wprzy- 
padku nieznaiomogci tuteysi Adwoka 
ch Woienny Konsyliarz. Broecker, 
Nitschke i Brachyoge! podaia sie, sta- 


weilt ee, iz swemi maigcemi teiensya- 


mi zglosili sig, i takowe udowodnili, 
W przeciwnym bowiem raaie gdyby sie 
nikt nie zglosit, iZ na rzeczong. summe: 
wystawiona obligacya za amortyzowa- 
na ogloszona‘, i wiasciciele 2 swemi 
mie mogace miptetensyami podınada- 
niem wiseanego milezenia prekludo- 
wani begda- 5 : 
Krotaszyn d 4. Stycznia 182. 

Krölew.. Pruski Sad Ziemianski, 


Bekann tmachung. 
In Folge Auftrags Eines Königlichen: 
Hochloͤblichen Landgerichts zu Prfen vom: 


5. d. M. follen nachſtehende im Wege der 


Exekution behufs Befriedigung des altte⸗ 
3 Kurniker, abgepfaͤndeten 
Objekte, als: 

eine verdekte Britſchke auf Federn, 

ein Paar braune Pferde, \ 

eine Kuh, G 2 


Obwiesczenie - 

_ W skutek zlecenia Przeswietnego. 
Sadu Ziemiariskiego: w Poznaniu 2 d. 
5. m. b. maig nastepnie wyrgzone, W 
drodze exekucyi na rzecz staroza- 


konnego Kurniker zatradowane ob- 


iekta, iako to: S 
Bryczka polkryta na rysorach,. 
para gniadych koni, P 
krowa jedna 
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in termino den 14. May d. J. früh 
um 9 Uhr auf der hieſigen Gerichtsſtube, 
coram Juſtiz⸗Actuario Meinike, öffent 
lich an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung in Courant verkauft, 
wo," Kaufluſtige hiermit eingeladen wer⸗ 
den. ` 
Szrem den 77. April 1821. : 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhaſtatlo ns- Patent. 

In Sachen des Juden Baruch Mi⸗ 
chael wider die Wittwe Juſtyna Ochocka 
ha den wir im Wege der Execution zum 
offentlichen Verkauf des der Beklagten in 
Beſchlag genommenen Brandweingrapeus 
enthaltend 766 Quart Berliner Maaß 
nebſt des dazu gehörigen Huts und Schlan⸗ 


ge einen Termin auf den 28. Mai 


1821 Morgens um 9 Uhr in der Stadt 
Bnin angeſetzt; zu welchem wir Kauflu⸗ 
ſtige hiemit mit der Verſicherung einladen, 
daß dem Meiſtbietenden der erſtandene 

Grapen nebſt Huth und Schlange gegen 
gleich baare Bezahlung in preuß. Go: 
rant verabfolgt werden wird. b 


ezrem den 12. April 1821. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 

Der Mobiliar⸗Nachlaß der zu Karge 
verſtorbenen Juſtina Bachmann, beſtehend 
aus Hausgeraͤthſchaften, Leinenzeug, Bet⸗ 
ten und Kleidungsſtuͤcken, ſoll auf Antrag 


w.terminie dnia 1 4. Malz r. b. 
zrana o godzinie 9. w tuteyszym lo- 
kalu sgdowym przed Ur. Meinike Ak- 
tuaryuszem Sꝗqdownictwa, publicznie 
naywigcey daigcemu za gotowꝗq na- 
tychmiast zapfatq w kurancie, sprze- 
dane zostae, w ktörym cell, zapra- 
szaig sig ochotg kupna maigcy. ` 

‚Szrem d. 17. Kwietnia 1821. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoju. 

Patent Subhastacyiny. 

W sprawie Staroz. Barucha Mi- 
chala przeciw Justy nie Ochockiey 
wdowie, wyznaczylismy do publiczney 
spræedazy na rzecz powoda w dro- 


dae exekucyi v atradowanego gare 


oskarzoney, zaymuigcego 766 kwart 
miary Berlinskiey i nalezgcey do te- 
got ꝓokrywvy i weza termin na dzien 
2 8. Maia 1821. zrana na godzing- 


0. w miescie Bninie, na ktöry ni - 


nieyszem ochotg tego2 kupna maig. 
Cych 2 cm zapewnieniem Zapozy- 


‚ wamy,iz naywiecey daigcemu zaku- 


piony garniec etc. za wyliczeniem za. 
platy w gotowiznie w kurancie pru- 
skim natychmiast Przybitym i wyda- 
nym zostanie, RE 
Sarem d. 15. Kwietnia 182117. 
Krölew. Pruski Sad Pokoiu, 


N Obwiesczenie. N 
‚ Pozostalost ruchoma zmarley w 
Kargowie Justyny Bachmanowey, 
gen sig Zsprzetöw Comowych, 
Inianych rzeczy, poscieli i sukien 


— 


SA 
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des Vormundes der Hinterbliebenen. mino⸗ 


rennen Kinder an den Meiſtbietenden ge⸗ 
gen gleich baare Bezahlung, In Cou⸗ 


rant verkauft werden. Hiezu haben wir 
einen Termin auf den gten May d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in Karge anbe⸗ 
raumt und laden dazu Kaufluſtige hiermit 
inh. 

Wollſtein den 7. April 1821 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


e S Bekanntmachung. GE 
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ma bydẽ stösownie do wnioskur opie- 
kuna publicznie Haywiecey daigcemu 
za natychıniast gotowg zaplate w kur 
rancie sprzedang, ` Do tego wyzna- 
.cıyNmy termin na dzien 9. Maia 
r. b. ogodiinie g. z rana w Kargowie, 
i zapraszamy na tense ninieysgem 
ochote kupna maizcych. 
Wolsztyn d. 7. Kwietnia 1721. 

Kröll. Pruski 84d Foko iu. 


Obwiesczenie. : 
Stõsownie do jednomysiney uchwa- 


Nach dem gemeinſamen Beſchluſſe der fe Standw Powiatu tuteyszego, mais 
Kreis⸗Staͤnde, ſollen bie zur diesjährigen konie do tegorocznych cwiezen sily 
Landwehr⸗Uebung zu geſtellenden Pferde zbroyney, przez entrepryzg bydä 


Aurch Entreprife beſchafft werden. 

Es iſt hierzu ein Licitations⸗Termin 
auf den 14. May d. J. vor der, von 
den Kresſtanden ernannten Commitat um 
10 Uhr des Morgens im Landraͤthlichen 
Amte hierſelbſt anberaumt. 


Geſchaͤftsluſtige werden mit dem Er⸗ 
Öffnen dazu eingeladen, daß die diesfal⸗ 
ſigen Bedingungen im Termine bekannt 


gemacyf werden ele 


` Yofen den 26; April 18e er 
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Königlich Preuß. Landrath 


ne zostang. 


dostawione, 8 
Tux koicem. wyznaczony zostal, 
germin licytacyinñ 
na dzien 14. Maia r. b. o go- 
dzinie 10. zrana w Biorze Urze- 
du Konsyliarsko.-Ziemiariskiego; 
przed Kommitetem przez Bong 
Powiatowe miangwanym. 
Che do tey Entrepryzy maigcyech 
wzywa sie tym koncem z oznaymie- 
niem; iZ warunki w terminie ogloszo- 


Poznan d. 26. Kwietnia 181 1. 
Kröl. Pruski Konsyliarz Ziemianski 


TR Do fener Kre iſes. Powiatu Poznanskiego. 
| Lucerne, weißen engliſchen Steinklee und rothen ſpaniſchen Klee⸗Saamen 
erhielt fo eben Se, Br Friedrſch Bielefeld 


